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Expedition Hamme -  
Häuser, Menschen, Nachbarschaften
In Kooperation mit dem Landesverband VHS/NRW  
und StadtbauKultur NRW und unterstützt vom 
Kommunalen Integrationszentrum der Stadt Bochum

Wie wohnt und lebt es sich in Bochum-Hamme? 

Wie hat sich der Stadtteil entwickelt? 

Was hat ihn früher ausgemacht? 

Was zeichnet ihn heute aus? 

Was bietet der Stadtteil, was macht ihn lebenswert 
und liebenswert? 

Gibt es Räume oder Plätze, die von Bürger/innen be-
sonders gerne aufgesucht werden? 

Wie funktionieren Nachbarschaften oder das Zusam-
menleben zwischen Jung, Alt und Zugewanderten?

Die „Expedition Hamme“ richtet sich an Anwohner 
und Anwohnerinnen, die gerne mehr über ihren 
Stadtteil „gestern und heute“ erfahren würden, aber 
auch an andere am Stadtteil Interessierte. 

Sie können in vier Veranstaltungen Hamme aktiv er-
kunden, erleben und erforschen. 

Gemeinsam mit den Dozenten und Dozentinnen und 
einem Fotografen / Filmemacher bietet Ihnen das  
Seminar die Gelegenheit, Ihre Ergebnisse zu doku-
mentieren und anderen Interessierten zugänglich zu 
machen. 

Kursnummer: 13021

Dr. Frank Dengler
Regina Sidel
Gordon Howahl (Fotograf)

Freitag, 21. April, 14:00 - 17:00 Uhr 
Samstag, 29. April, 11:00 - 14:00 Uhr 
Samstag, 13. Mai, 11:00 - 14:00 Uhr 
Samstag, 27. Mai, 11:00 - 14:00 Uhr

Treffpunkt: 
Bürgerhaus Hamme, Amtsplatz 10 - 12

Die Veranstaltungen sind entgeltfrei!

Bei einem Rundgang zu Beginn erhalten Sie einen 
Überblick über die wichtigsten Daten zur Geschichte 
und Architektur von Hamme. Gleichzeitig bietet der 
Rundgang Gelegenheit zum Sammeln erster eigener 
Eindrücke. 

In drei darauf folgenden Veranstaltungen und zwischen 
den Seminar terminen haben Sie die Möglichkeit, sich 
über den Stadtteil auszutauschen und ihn gemein-
sam zu erleben. 

„Aktive Forschungsarbeit“ ist Bestandteil des Semi-
nars. „Wie nutze ich mein Quartier oder wie kann ich 
mein Quartier nutzen?“ könnten die zentralen Frage-
stellungen sein. 

So könnten Einrichtungen und Treffpunkte der Infra-
struktur und Nahversorgung (Einkaufsmöglichkeiten, 
Kultur- und Freizeiteinrichtungen, Sportvereine, 
Initiativen mit Stadtteilbezug) gesucht oder die 
Aufenthaltsqualität (Freiräume, Grünanlagen, Plätze, 
Gebäude) vor Ort von Ihnen auf „eigene Faust unter 
die Lupe“ genommen werden. 

Ihre eigenen Erfahrungen und Themen sowie 
Gespräche mit verantwortlichen Hammer Akteuren 
aus Politik, Kirche, Soziales und Kultur oder 
„Alltagsexperten und -expertinnen“ ermöglichen es, 
den Stadtteil aus unterschiedlichen Blickwinkeln zu 
betrachten und darzu stellen. 


